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 Vorwort  
Liebe Leserinnen und Leser, 
 
auf den folgenden Seiten möchten wir Ihnen traditi-
onell einen Einblick in unsere Arbeit sowie die Ereig-
nisse innerhalb der Chemnitzer Feuerwehr des Jah-
res 2022 geben. 
 
Das vergangene Jahr war für uns ein Jahr der Wen-
depunkte. Der russische Angriffskrieg brachte nicht 
nur ca. 5.000 ukrainische Flüchtlinge nach Chem-
nitz, sondern bewirkte auch ein Umdenken im Zivil- 
und Bevölkerungsschutz. Energieeinsparungen als 
Vorsorge für eine mögliche Strom– und Gasmangel-
lage in Deutschland sowie steigende Preise für be-
reits geplante Anschaffungen wurden zu wirtschaft-
lichen Herausforderungen.  
 
Doch es gab auch Grund zur Freude: Nach zwei Jah-
ren Pandemie normalisierte sich das soziale Leben 
wieder und uns bot sich vermehrt die Möglichkeit, 
an Veranstaltungen teilzunehmen bzw. diese auszu-
richten. So fand erstmalig der Landesausscheid der 
Jugendfeuerwehren Sachsens in Chemnitz statt. 
Dieses Ereignis war ein voller Erfolg und hat gezeigt, 
wie stark und motiviert unsere Jugendfeuerwehren 
sind. Außerdem konnten wir uns als gute Gastgeber 
präsentieren und haben bewiesen, dass wir auch 
bei großen Veranstaltungen ausgezeichnete Team-
arbeit leisten können. 
 

 
 
In unserer täglichen Arbeit mussten wir im Jahr 
2022 leider einen Anstieg an Bränden und techni-
sche Hilfeleistungen verzeichnen, welche unser Wis-
sen und unsere taktischen Erfahrungen zunehmend 
beanspruchten. Besonders herausfordernd war der 
Waldbrand in der Sächsischen Schweiz, bei dem wir 
mit über 100 Einsatzkräften über einen Zeitraum 
von drei Wochen vor Ort waren, um zu helfen. Auch 
hier haben wir als Team unter schweren Bedingun-
gen hervorragend zusammengearbeitet und konn-
ten unseren Beitrag zur Rettung der betroffenen 
Gebiete leisten. 
 
Ich möchte mich bei jedem Einzelnen von Euch für 
die Einsatzbereitschaft und das Engagement im ver-
gangenen Jahr bedanken. Wir haben viel erreicht 
und können stolz auf uns sein. Ich bin froh, ein Teil 
dieser Feuerwehr zu sein und freue mich auf viele 
weitere gemeinsame Erfolge. 
 
Allen Lesern wünsche ich nun eine spannende und  
informative Lektüre. 
 
 
Ihr René Kraus 
Branddirektor 
 
Chemnitz, August 2023 

Branddirektor René Kraus - Amtsleiter der Feuerwehr Chemnitz 

EDITORIAL 
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Chemnitz als Stadt mit einer über 200-jährigen In-
dustriegeschichte ist heute ein wichtiger Technolo-
giestandort für die Automobil- und Zulieferindustrie, 
die Informationstechnologie und den Maschinen-
bau. Die Stadt besteht aus 39 Stadtteilen und er-
streckt sich über eine Fläche von 221 km². Hier le-
ben rund 249.000 Einwohner und ca. 18.500 In-
dustrie- und Handwerksunternehmen haben sich 
niedergelassen. 
 
Die Feuerwehr Chemnitz ist täglich rund um die Uhr 
und bei jedem Wetter bereit, um bei Bränden, Un-
fällen, Naturkatastrophen und sonstigen Notlagen 
so schnell und qualifiziert wie möglich zu helfen.  

Im Jahr 2022 wurde die Hilfe der Feuerwehr oft be-
nötigt: Sie war 21.716-mal im Einsatz für Chemnitz. 
Die Einsatzkräfte mussten erneut ihre gesamte 
Bandbreite an Wissen und Erfahrung unter Beweis 
stellen: von handwerklichem Geschick und techni-
schem Verständnis über notfallmedizinische Kennt-
nisse und menschliches Einfühlungsvermögen bis 
hin zu besonderer körperlicher Fitness.  
 
Auf den folgenden Seiten erhalten Sie selbst einen 
kleinen Einblick in die Feuerwehr-Einsätze des Jah-
res 2022.  

03.01.2022 - BAB4 
Holzlaster stürzt Böschung hinab 
 
Auf der BAB 4 in Richtung Erfurt war am Kilometer 
82 ein mit Holz beladener LKW aus ungeklärter Ur-
sache von der Fahrbahn abgekommen und eine ca. 
15 Meter tiefe Böschung hinabgestürzt. Der Fahrer 
konnte sich selbst befreien und wurde durch Kräfte 
des Rettungsdienstes versorgt sowie später in ein 
Krankenhaus gebracht. Es gab keine weiteren be-
teiligten Fahrzeuge. Die rechte Fahrspur wurde 
großräumig um die Einsatzstelle abgesperrt. 
 
Einsatzkräfte der Feuerwehr überprüften das Fahr-
zeug auf auslaufende Betriebsstoffe und seine 
Standsicherheit. Der Bergungsdienst wurde von der 
Polizei angefordert, um den LKW zu bergen. Im Ein-
satz befanden sich 7 Fahrzeuge der Berufsfeuer-
wehr mit 17 Einsatzkräften, 3 Fahrzeuge der Frei-
willigen Feuerwehr Röhrsdorf mit 9 Einsatzkräften 
sowie 2 Rettungswagen mit 4 Einsatzkräften. 
 
 
06.01.2022 - OT Gablenz 
Gartenlaubenbrand 
 
Die Feuerwehr wurde gerufen, als um 18:30 Uhr ein 
Feuer aus bisher ungeklärter Ursache in einem Gar-
ten in der Gartensparte Geibelhöhe e. V. ausgebro-
chen war. Ein Unterstand für Geräte und eine Gar-
tenmülltonne standen in Flammen. Durch schnelles 
Eingreifen der Feuerwehr konnte ein nahegelege-
nes Gartenhäuschen vor Schäden bewahrt werden.  
Im Einsatz waren die Berufsfeuerwehr Chemnitz mit 
den Feuerwachen 1, 2 und 3 sowie die Freiwillige 

Feuerwehr Adelsberg mit insgesamt 7 Fahrzeugen 
und 26 Einsatzkräften. 
 
 
13.01.2022 – OT Bernsdorf 
Rettung per Kran 
 
Im Ortsteil Bernsdorf ereignete sich am Donnerstag-
morgen ein Arbeitsunfall auf einer Baustelle an der 
Vettersstraße. Ein Bauarbeiter stürzte während des 
Gerüstaufbaus gegen 8:20 Uhr von der fünften Ge-
rüstetage in die vierte Etage, die vier Meter tiefer 
lag. Dabei erlitt er einen offenen Bruch am Fuß.  
 
Der verletzte Patient wurde vom Höhenrettungs-
dienst der Feuerwehr Chemnitz mittels Schleifkorb-
trage unter Zuhilfenahme eines vor Ort befindlichen 
Baukranes gerettet und schonend abgeseilt. Die 
Feuerwehr war mit insgesamt 20 Einsatzkräften 
und sechs Fahrzeugen vor Ort. Nach knapp einer 
Stunde konnte der gerettete Bauarbeiter an den 
Rettungsdienst übergeben werden. 
 
 
18.01.2022 - OT Bernsdorf 
Wohnungsbrand mit zwei Verletzten 
 
Am Dienstagabend musste die Feuerwehr Chemnitz 
in der Bornaer Straße tätig werden, da in einem Ein-
familienhaus ein Weihnachtsbaum im Wohnbereich 
plötzlich in Brand geraten war. Beim Versuch, das 
Feuer selbst zu löschen, verletzten sich beide Be-
wohner. 
 
Trotz der schnellen Löscharbeiten durch die Feuer-

 21.716-mal von 0 auf 100 
Das arbeitsreiche Feuerwehr-Jahr von Januar bis Dezember 

EINSATZGESCHEHEN 2022 



8 

 

8 

28.01.2022 - Vollbrand eines Wohnhauses im OT Harthau 



9 

 

 

wehr war das 1. Obergeschoss aufgrund von Brand-
schäden bis auf Weiteres nicht bewohnbar. Der 
Sachschaden wurde auf rund 10.000 Euro ge-
schätzt. 
 
Die Bewohner wiesen Verbrennungen im Gesicht 
und an den Händen sowie den Verdacht auf Rauch-
gasintoxikation auf. Sie wurden sofort nach Eintref-
fen des Rettungsdienstes behandelt und mussten 
zur weiteren medizinischen Versorgung in die Zent-
rale Notaufnahme gebracht werden. 
 
Insgesamt waren neben Polizei und Rettungsdienst 
26 Einsatzkräfte der Feuerwehr Chemnitz im Ein-
satz, darunter die Feuerwachen 1 und 2 sowie die 
Freiwillige Feuerwehr Glösa. 
 
 
28.01.2022 – OT Harthau 
Vollbrand eines Wohnhauses 
 
Gegen 20:20 Uhr wurde die Feuerwehr in die An-
naberger Straße alarmiert. Ein leerstehendes zwei-
stöckiges Gebäude stand bereits in Vollbrand als 
die Rettungskräfte eintrafen.  
 
Da ein Betreten des Gebäudes nicht möglich war, 
führte die Feuerwehr Chemnitz einen massiven Au-
ßenangriff durch.  
 
Der Löschangriff musste ohne Drehleiter erfolgen, 
da die Brücke, welche als einzige Zuwegung zum 
Haus führte, als nicht tragbar eingeschätzt wurde. 
 
Die Nachlöscharbeiten dauerten auf Grund der 
schwierigen Lage auch den nachfolgenden Tag 
noch an. Der Bahnverkehr der CVAG musste wäh-
rend der Löscharbeiten vorübergehend eingestellt 
werden.  
 
Insgesamt waren 50 Einsatzkräfte im Einsatz, da-
runter die Berufsfeuerwehr Chemnitz mit den Feuer-
wachen 1, 2 und 3 sowie die freiwilligen Feuerweh-
ren von Altchemnitz und Erfenschlag. Zu keiner Zeit 
waren Menschen in Gefahr. 
 
 
02.02.2022 – OT Yorckgebiet 
Wohnungsbrand mit einer Verletzten 
 
Am Abend wurde die Feuerwehr Chemnitz um 
20:37 Uhr zu einem Zimmerbrand in die Clausewitz-
straße gerufen. Die Meldung besagte, dass sich ei-
ne Person in der brennenden Wohneinheit in der 1. 
Etage befand und vermisst wurde. 

Die Feuerwehrkräfte rückten umgehend aus und 
bekämpften den Brand mit einem C-Rohr und unter 
Atemschutz. Glücklicherweise konnte eine Person 
aus der Brandwohnung gerettet und dem Rettungs-
dienst übergeben werden. Zur Sicherheit wurden 
alle Wohneinheiten des Gebäudes kontrolliert und 
der Treppenraum taktisch belüftet, um Rauchfrei-
heit zu schaffen. 
 
Neben der geretteten Person wurde eine weitere 
Person dem Rettungsdienst vorgestellt. Nach Ab-
schluss der Löscharbeiten konnten alle Bewohner 
in ihre Wohnungen zurückkehren, jedoch war die 
Brandwohnung nicht mehr bewohnbar. Die Polizei 
nahm die Ermittlungen zur Brandursache auf. 
 
Der Einsatz erforderte die Unterstützung mehrerer 
Kräfte, darunter der Löschzug FW 1 und ein Lösch-
fahrzeug der Feuer- und Rettungswache 2 der Be-
rufsfeuerwehr Chemnitz, die FF Adelsberg, zwei Ret-
tungswagen und ein Notarzt, der Organisatorische 
Leiter Rettungsdienst und ein leitender Notarzt so-
wie Kräfte der Polizei. 
 
Nach ersten Erkenntnissen des Brandursachener-
mittlers der Kriminalpolizei konnte ein technischer 
Defekt als Ursache ausgeschlossen werden. Ob es 
sich um eine fahrlässige oder vorsätzliche Bran-
dentstehung handelt, war jedoch noch nicht ab-
schließend geklärt und bedurfte weiteren Ermittlun-
gen. 
 
 
10.02.2022 – OT Wittgensdorf 
VW landete im Gebüsch 
 
Eine VW-Fahrerin ist am frühen Morgen gegen 7:00 
Uhr in Wittgensdorf von der Chemnitzer Straße ab-
gekommen und im Straßengraben an einer Hecke 
gelandet.  
 
Die Feuerwehr wurde alarmiert, um der im Fußbe-
reich einklemmten Person zu helfen. Bei Ankunft 
der Einsatzkräfte war die Fahrerin bei Bewusstsein 
und in einem stabilen Zustand, konnte sich jedoch 
nicht selbstständig befreien. Betriebsmittel oder 
andere akute Gefahren wurden nicht festgestellt. 
Die Feuerwehr sicherte die Einsatzstelle ab und 
stützte das Unfallfahrzeug mit einem Stab-Fast-
System, Unterbaublöcken sowie Keilen, um ein Ab-
sacken oder Wegrutschen zu verhindern. Der Brand-
schutz wurde ebenfalls sichergestellt. Nach Ab-
schluss dieser Maßnahmen retteten die Feuerwehr-
Kräfte die Fahrerin über den Kofferraumbereich mit-
tels Spineboard.  

EINSATZGESCHEHEN 2022 
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Vor Ort waren insgesamt 4 Fahrzeuge und 14 Ein-
satzkräfte im Einsatz der Feuerwache 1 sowie der 
Freiwilligen Feuerwehr Wittgensdorf.  
 
 
26.02.2022 – OT Altendorf 
100-Jährige bei Wohnungsbrand gestorben 
 
In den frühen Morgenstunden wurde die Feuerwehr 
Chemnitz in die Altendorfer Straße gerufen, um ei-
nen Wasserrohrbruch in der 5. Etage zu beheben. 
Allerdings stellten die Einsatzkräfte vor Ort fest, 
dass in der darüber liegenden Wohnung ein Feuer 
ausgebrochen war. 
 
Sofort drangen die Kameraden durch die Woh-
nungstür ein, um den Brand zu löschen. Dabei ent-
deckten sie eine 100-jährige Frau, die leblos in der 
Küche lag. Die Feuerwehr konnte den Brand mit 
Hilfe von Drehleiter und Tanklöschfahrzeug schnell 
unter Kontrolle bringen und die Wohnung anschlie-
ßend der Polizei übergeben. 
 
Der Brandursachenermittler stellte fest, dass der 
Brand im Bereich des Küchenherdes ausgebrochen 
war.  
 
Insgesamt waren 21 Einsatzkräfte und 7 Fahrzeuge 

der Berufsfeuerwehr aus den Wachen 1 und 2 im 
Einsatz, unterstützt durch den Rettungsdienst mit 2 
Fahrzeugen und 4 Einsatzkräften, einschließlich 
Notarzt 
 
 
13.03.2022 – BAB 72 
Fahrzeugbrand auf der Autobahn 
 
Am Sonntagvormittag um 10:25 Uhr kam es auf der 
BAB 72 zwischen den Anschlussstellen Chemnitz-
Rottluff und Chemnitz-Süd zu einem Löscheinsatz. 
 
Der 50-jährige Fahrer eines VW-Transporters hatte 
in der Lenksäule des Fahrzeuges Feuer bemerkt 
und hielt daraufhin auf dem Standstreifen an, um 
das Feuer selbst zu löschen. Dieser Versuch 
misslang, weshalb ein Einsatz der Berufsfeuerwehr 
(Feuerwachen 1 und 3) mit insgesamt 3 Fahrzeu-
gen und 8 Einsatzkräften erforderlich wurde. 
 
Die Einsatzkräfte löschten den Brand mittels eines 
C-Rohres und einer Schaumlöschpistole und kon-
trollierten die Einsatzstelle abschließend mittels 
Wärmebildkamera. Es entstand Sachschaden in 
Höhe von insgesamt etwa 3.500 Euro, wobei glück-
licherweise niemand verletzt wurde. 
 

10.02.2022 - Schräglage im OT Wittgensdorf/Foto: Härtelpress 
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21.03.2022 – OT Mittelbach 
Leichtsinniges Feuer im Wald 
 
Zwei Anwohner aus Mittelbach bemerkten am Mon-
tagmorgen eine Rauchentwicklung aus dem Wald 
nahe der Falkenstraße. Sie informierten die Feuer-
wehr und begaben sich selbst zum Wald, wo sie ei-
nen Mann an einer unbefestigten Feuerstelle vor-
fanden.  
 
Einer der Anwohner begann sofort Löschversuche, 
während der andere dem flüchtenden Mann folgte 
und ihn auf einem nahen Feld stellen und festhal-
ten konnte, bis die ebenfalls alarmierte Polizei vor 
Ort war. Die eintreffenden Einsatzkräfte aus Mittel-
bach konnten die etwa 1,5 x 1,5 Meter große 
Brandstelle schnell löschen und ein Übergreifen auf 
die Vegetation verhindern. 
 
Wie die Polizei mitteilte, gestand der 29-jährige 
Mann ein, das Feuer entfacht zu haben. Offenbar 
war ihm das mögliche Ausmaß seines Handelns 
nicht bewusst. Ein Ermittlungsverfahren wegen 
Brandstiftung wurde eingeleitet. 
 
Im Einsatz waren der Zugführer der Feuerwache 1 
sowie die Freiwillige Feuerwehr Mittelbach. 
 

22.03.2022 -  OT Bernsdorf 
Bahndamm-Brand 
 
Als die Feuerwehr alarmiert wurde, brannte auf ei-
ner Fläche von ca. 100 m² der Bahndamm im Be-
reich der Zschopauer Straße.  
 
Mitarbeiter der Deutschen Bahn AG und einer Gleis-
baufirma waren bereits vor Ort und hatten Lösch-
maßnahmen durchgeführt, um eine Ausbreitung 
des Brandes zu verhindern. Die eintreffenden Feu-
erwehrleute konnten die Brandbekämpfung mit ei-
nem C-Rohr übernehmen. Zusätzlich wurde durch 
die Einsatzkräfte das umliegende Ödland mit einer 
Wärmebildkamera kontrolliert, um sicher zu gehen, 
dass alle Glutnester komplett abgelöscht waren. 
 
Dank des schnellen Einsatzes der Ersthelfer konn-
ten das HLF20 und die FF Altchemnitz den Einsatz 
schließlich abbrechen. Die Löschmaßnahmen wur-
den von der Feuerwache 1 gegen 14 Uhr beendet. 
Eine Sperrung der Bahnstrecke und Abschaltung 
der Oberleitung war wegen der ohnehin in diesem 
Bereich stattfindenden Arbeiten nicht notwendig. 
 
 
 
 

EINSATZGESCHEHEN 2022 

22.03.2022 - Bahndammbrand im OT Bernsdorf 
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25.03.2022 - OT Altchemnitz 
Baracken-Brand nach Brandstiftung 
 
Gegen 20:15 Uhr wurde die Feuerwehr zu einem 
Brand einer leerstehenden Baracke im Hinterhof 
einer Liegenschaft in Altchemnitz gerufen. 
 
Schon auf der Anfahrt konnten die Einsatzkräfte 
Flammen und Rauch wahrnehmen. 
 
Um den Brand zu bekämpfen, wurden 5 Trupps un-
ter Atemschutz eingesetzt. Zudem wurde eine Rie-
gelstellung mittels Strahlrohr zum Nachbargebäude 
aufgebaut, um eine Brandausbreitung zu verhin-
dern. Zwei weitere kleine Brandstellen wurden mit-
tels Strahlrohr abgelöscht. 
 
Die marode barackenähnliche Halle war laut Polizei-
angaben vorsätzlich in Brand gesteckt worden. Die 
Ermittlungen hierzu wurden aufgenommen. 
 
Wären des Einsatzes, der bis 21:38 Uhr andauerte, 
musste die Altchemnitzer Straße zeitweilig gesperrt 
werden. 
 
Im Einsatz waren die Feuerwachen 1 und 2 der Be-
rufsfeuerwehr sowie die Freiwillige Feuerwehr Alt-
chemnitz mit insgesamt 24 Einsatzkräften vor Ort. 
 

26.03.2022 – OT Schloßchemnitz 
Kerze führte zu Schwelbrand 
 
Zu einem Wohnungsbrand in der Promenadenstra-
ße musste die Feuerwehr gegen 0:32 Uhr ausrü-
cken. 
 
Im 1. Obergeschoss eines Hochhauses war eine 
brennende Kerze der Auslöser des Feuers. Der 20-
jährige Mieter wurde bei dem Brand verletzt und 
musste mit einer Rauchgasvergiftung in ein Kran-
kenhaus gebracht werden.  
 
Die Kräfte der Feuerwache 1 löschten den Schwel-
brand auf dem Tisch mit der Kübelspritze. Die Woh-
nung wurde im Anschluss quergelüftet. Eine Evaku-
ierung des Hochhauses war nicht erforderlich. Die 
Wohnung blieb weiterhin bewohnbar. 
 
Zur Entstehung des Brandes nahm die Polizei ihre 
Ermittlungen auf. 
 
 
30.03.2022 – OT Borna-Heinersdorf 
Brand in einem Einfamilienhaus 
 
Die Berufsfeuerwehr sowie die freiwilligen Feuer-
wehren Wittgensdorf, Glösa und Röhrsdorf wurden 
gegen 17:20 Uhr zu einem Einsatz an den Paul-

25.03.2022 - Barackenbrand im OT Altchemnitz/Foto: Härtelpress 


































































































































































